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grusswort

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Tennisfreunde,

willkommen zu unserer neuen Blickfeld-Ausgabe.

In diesem Jahr wird unser schöner Club 50 Jahre alt und unser
Redaktionsteam um Monika Stratmann hat für uns die aktuellen
Informationen zusammengetragen. 

Unsere neuen Mitglieder möchte ich herzlich Willkommen heißen
und wünsche euch eine tolle Zeit in unserem schönen Club.
Es gibt viel Neues: Wir haben mit dem Team von Passmanns Kultur-
kneipe eine neue Clubbewirtung, die ich an dieser Stelle herzlich be-
grüßen darf.

In diesem Jahr finden die Tennisstadtmeisterschaften auf unserer An-
lage statt. Blau-Gelb wird 50 Jahre alt; zu diesem Anlass wollen wir
mit euch allen am 7.10. im Overbecks-Hof festlich feiern. 
Unser Vergnügungsausschuss hat – über die Saison verteilt – wieder
eine Reihe von Aktionen für alle Mitglieder geplant. 
Für alle Interessierten finden sich nähere Informationen auf unserer
Homepage: www.blau-gelb-eigen.de

Der Frühling ist da und unsere Anlage präsentiert sich in einem schö-
nen optischen Zustand und lädt geradezu zum Tennisspielen und
Verweilen ein. Alles wurde bestens hergerichtet. Ich freue mich auf
viel Sportliches und nette Gespräche auf unserer herrlichen Terrasse. 
Für Anregungen und Informationen an den Vorstand in schriftlicher
Form haben wir einen Infobriefkasten im Flur des Clubhauses für
euch installiert.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen und einen gesunden Start in
die neue Saison

Mit sportlichem Gruß

Michael Amft                                                                                       
1. Vorsitzender



Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung wurde am 12. März im Clubhaus
abgehalten. Michael Amft begrüßte als
1. Vorsitzender die Mitglieder und be-
stätigte die Tagesordnung, zu der es
keine zusätzlichen Anträge gab.
Nach dem Hinweis, dass das letztjährige
Protokoll der Jahreshauptversammlung
2016 zur Einsichtnahme aller in der Tennis-
halle auslag und es keine weiteren Fragen
dazu gab, folgte die Ehrung der Jubilare. 
25 Jahre im Verein sind dieses Jahr: Monika
und Klaus Fleiß, Ronny Herbers, Bernhard
Polnik und Peter Niermann. Leider konnten
nur Klaus Fleiß und Bernhard Polnik die An-
stecknadel und das Präsent persönlich ent-
gegen nehmen, da die anderen Mitglieder
durch Krankheit bzw. Entfernung (Peter
Niermann wohnt in Hamburg) verhindert
waren. Im folgenden Bericht des 1. Vorsit-
zenden nahm der nun fertiggestellte Hallen-
umbau einen großen Teil ein. Michael Amft
dankte noch einmal allen helfenden Mitglie-
dern, die angeführt von Ingo Burek und Er-
hard Kondritz eine großartige Arbeit
geleistet haben, ohne die der gesteckte Ko-
stenrahmen nicht einzuhalten gewesen
bzw. der Umbau nicht in dieser Zeit ge-
schafft worden wäre.

Mit Michael Mrosek und Reimbern von
Wedel begrüßte Michael Amft die neuen
Clubwirte. Beide leiten das „Passmann“,
welches sicherlich vielen bekannt ist und die
Beiden daher keine Unbekannten sind.
Die Mitgliederzahlen sind im letzten Jahr
stabil geblieben, Zu- bzw. Abgänge hielten

sich in der Waage. Leider bleibt jedoch an-
zumerken, dass viele Jugendliche mit Be-
ginn ihrer Ausbildung den Verein verlassen.
Im Jubiläumsjahr, der Verein wird dieses Jahr
50 Jahre alt, wird mit den Stadtmeister-
schaften vom 17. Juni bis zum 9. Juli ein Hö-
hepunkt auf der Anlage stattfinden, ein
weiterer Höhepunkt findet mit der Jubilä-
umsfeier am 7. Oktober im Overbeckshof
statt. Weitere Informationen dazu folgen
demnächst.

In den Berichten des Sportwarts Miguel
Martin Pelegrina und der Jugendwartin Ste-
fanie Amft wurde noch einmal auf die Er-
folge bei den Stadtmeisterschaften 2016
hingewiesen. Waren unsere Mitglieder zwar
in den einzelnen Disziplinen erfolgreich,
langte es bei der Tetraeder-Cup Wertung lei-

der nur für den vierten Platz. Dieses soll
sich dieses Jahr wieder ändern und beide
hoffen auf rege Teilnahme durch die
Mitglieder.
Bei den Medenspielen im Sommer wer-
den 14 Mannschaften bei den Erwachse-
nen an den Starten gehen, die Jugend
startet mit 7 Mannschaften.

Über die Finanzlage im Verein informierte
Martin Evers die Mitglieder. Erfreulich war,
dass der Hallenumbau im Kostenrahmen
geblieben war, dennoch wurde das Jahr
2016 mit einem Minus (nach Tilgung) ab-
geschlossen. Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung wurde noch über zwei Punkte
abgestimmt. Durch das schwierige Nach-
halten der Pflichtarbeitsstunden werden
diese für das Jahr 2017 abgeschafft und
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Jahreshauptversammlung 2017

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft beim TC Blau-Gelb v.Li.: Michael Amft (1.Vorsitz-
ender), Berhnhard Polnik, Klaus Fleiß, Thorsten Polnik (2.Vorsitzender)

Henning Hausmann
Steuerberater | LL.M. (TAX)

Ehrenplatz 18 | 46236 Bottrop

Telefon 02041 774 865 
Fax 02041 774 866
Email info@hausmann.de 
Internet www.hausmann.de

Individuelle, zuverlässige und 
persönliche Steuerberatung



Bei der Einladung zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ist einigen Mit-
gliedern sicherlich aufgefallen, dass die
Einladung nicht per Briefpost sondern
per E-Mail bei Ihnen eingetroffen ist.
Das hatte für den Verein den Vorteil, dass
zu einem das Briefporto eingespart werden
konnte und zum anderen in diesem Fall
über 200 Einladungen nicht ausgedruckt,
gefalzt und einkuvertiert werden mussten.

Mittlerweile sind nicht mehr nur die
„Jungen“ vernetzt, sondern auch viele
„Ältere“ tummeln sich im Netz bei Face-
book, Twitter und wie sie alle heißen. Na-
türlich werden in Zukunft auch weiter Briefe
verschickt und Infoplakate aufgehängt,
doch wir möchten die Chance nutzen, Euch
auf vielfältige Wege über unseren Verein
und das Vereinsgeschehen zu informieren.
Das geht nur, wenn wir die aktuellen E-Mail-

adressen haben. Wer bisher noch keine E-
Mail von uns erhalten hat, da fehlt uns dann
die E-Mailadresse. Sollte dieses der Fall sein
und Ihr wollt Nachrichten und Informatio-
nen von uns per E-Mail erhalten, dann
schreibt eine kurze Nachricht an:
info@blau-gelb-eigen.de oder werft einen
Zettel mit Eurer E-Mailadresse in einen der
weißen Briefkästen in der Tennishalle bzw.
im Clubhaus.

Unser liebstes Hobby
Tennis im Blau-Gelb Eigen
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DEIN
TRUMPF.

DEINE
AGENTUR.

Wir spielen kein Wimbledon und 
beschäftigen auch keine 400 Mitarbeiter 

an einem Zweitsitz in New York.

Wir entwickeln erfolgreiche
Kommunikation. Mit Ideenreichtum,

Kreativität und Strategie.

Ganz gleich ob kleiner Kunde mit
großer Aufgabe oder großer Kunde

mit kleinem Budget.

Wir freuen uns auf Sie!

www.mr-grips.com

e-mail für dich?

dafür die Beiträge für die aktiven erwach-
senen Mitglieder um zwei Euro, für ju-
gendliche Mitglieder um ein Euro (jedes
weitere Kind 0,50 Euro) erhöht. Die Erhö-
hung gilt ab dem 1. April 2017. 
Um neue Mitglieder zu werben, wird es
im Jubiläumsjahr eine Sonderaktion für
neue Mitglieder geben. 50 Jahre = 50

Euro! Neue Mitglieder (welche zwei Jahre
nicht unserem Verein angehörten) zahlen
für ein Jahr Mitgliedschaft nur 50 Euro.
Gleichzeitig bietet unserer Vereinstrainer
Anton Radev für neue Mitglieder Sonder-
stunden an. 
Dadurch hofft der Verein, auch Menschen
zu erreichen, die Tennis immer einmal

ausprobieren wollten, aber aufgrund der
höheren Kosten erst einmal zurück-
schrecken bzw. Tennis für Wiedereinstei-
ger attraktiv zu machen. 

Die Versammlung schloss mit dem Hin-
weis auf die Saisoneröffnung am 22.
April.
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14 Mannschaften stehen in den Start-
löchern für die Jagd nach den Punkten
der Medenspielsaison 2017. 
Vom 2. Mai bis zum 8. Juli kämpfen
die Mannschaften im Bezirk 5 und im
Tennisverband Niederrhein um Auf-
oder Abstieg. Wie gehabt gibt es in
den einzelnen Konkurrenzen perso-
nelle Veränderungen. 

Damen offen – Bezirksliga
Am grünen Tisch nachträglich aufgestie-
gen sind die Damen nach dem tollen zwei-
ten Tabellenplatz im Vorjahr. Dort treffen
sie auf die Lokalrivalinnen des TV Blau-
Weiß und des TC Waldhofs, wo man span-
nende Spiele erwarten kann. Mit den zehn
Damen Katharina Alfs, Stephanie Winter,
Stefanie Amft, Eva Wailer, Lara Danie-
lowski, Jennifer Kriwett, Patricia Marin, Ka-
tharina Wieczorek, Teresa Geber und Gina
Hartmann sind sie gut aufgestellt.

Damen 30 – 2. Verbandsliga
Für das Blickfeld schrieb Mannschaftsfüh-
rerin Ulla Bähr:
Zur Sommersaison haben wir einen Ab-
gang, Claudia Tack verlässt aus beruflichen
und privaten Gründen die Mannschaft. Wir
danken ihr für ihre Einsätze und wünschen
ihr alles Liebe und Gute für ihre Zukunft.

Zum Glück erhalten wir auch einen Neuzu-
gang mit Christiane Soffers vom TC Rot-
Gelb Horst. Dort spielte sie 4 Jahre in der
Damen 40-Mannschaft und hat viel Spiel-

praxis bei LK-Turnieren gesammelt. Wir
freuen uns, dass Sie uns ab dem Sommer
2017 tatkräftig unterstützen wird. Wir
freuen uns auch über den kleinen Kiran
Finn Kolberg, der uns nun vom Rand aus
unterstützen wird - Kim Kolberg ist am 18.
Oktober 2016 Mutter geworden. Der vor-
letzte Tabellenplatz ist sicher noch verbes-
serungswürdig und sollte bei den
Spielerinnen Sonja Plettau, Ulla Bähr, Kim
Kolberg, Olivia Holz, Christiane Soffers, Ni-
cole Jandewerth, Regina Schürig, Susanne
Drees und Christiane Große-Kreul im Fokus
liegen.

Damen 50 – 2. Verbandsliga
Die Damen 55 haben sich mit Antje Pete-
reit, Christiane Amft und Martina Wailer
jüngere Verstärkung geholt und mussten
in die Altersklasse 50 zurück wechseln. Das
dürfte die konditionsstarken Spielerinnen
Ulrike Evers, Regina Löns, Anne Falken-
hain, Doris Trost, Gabriele Rurainsky, Anne
Thiess und Mechtild Martin-Pelegrina nicht
vom Angriff auf die Tabellenspitze abhal-
ten.

Damen 60 – 2. Verbandsliga
Nachdem Abstieg im Vorjahr haben die
Spielerinnen der Damen 60 neu aufge-
stellt. Verstärkt durch die Zugänge Roswi-
tha Schepers, Angelika Lindner und Rosi
Karim aus den Damen 55 wollen Josefine
Trienens, Monika Wolthaus, Elfriede Schlik-
kum und Monika Stratmann noch mal an-

greifen und den Wiederaufstieg anpeilen.
Die Einsätze von Gertrud Schönberger und
Eveline Kubetta stehen noch auf der Kippe,
da unklar ist ob sie bis zu den Spielen ge-
sundheitlich wieder hergestellt sind. Leider
ist Heidi Schraven nicht mehr dabei. Nach
fast 50 Jahren Tennisspielen in der Mann-
schaft, davon auch die meisten Jahre als
Mannschaftsführerin, muss sie aus gesund-
heitlichen Gründen schweren Herzens auf
das Tennisspielen verzichten. Die Mann-
schaft dankt ihr an dieser Stelle für die
schöne Zeit und den Mannschaftsgeist,
den sie stets in der Mannschaft verbreitet
hat.

Damen 65 – Niederrheinliga
Auf alte Bekannte werden die Damen 65
treffen. Vier Vereine waren schon im Vor-
jahr ihre Gegner. Die Mannschaft hat eine
neue Spielerin dazu bekommen.  In der
Winter-Mixed-Runde ist Monika Stein der
Mannschaftsführerin Renate Czekalla auf-
gefallen und wurde sofort in die Mann-
schaft aufgenommen. So werden die
Spielerinnen Roswitha Libuda, Gitti Rollka,
Toni Schwabe, Inge Röder, Gabriele Wilting
und Christel Bandun-Bachmann verstärkt
um den Klassenerhalt kämpfen können.

Herren – Bezirksklasse B
Darf man den Leistungsklassen glauben,
dann werden der TC Schellenberg  und der
TV Burgaltendorf die stärksten Gegner für
die junge Herrenmannschaft sein. Die mei-

ausblick 
auf die medenspiele 2017

Verstärkung für die Damen 30:
Christiane Soffers

Die Damen 65 schlagen wieder in der Niederrheinliga auf (es fehlt Monika Stein)



sten der zwölf aufgestellten Spieler schla-
gen schon seit der Jugend zusammen auf.
Nach dem Aufstieg im Vorjahr wird sicher
der Klassenerhalt an erster Stelle stehen.
Doch bei den schlagkräftigen Herren Jona
Bähr, Nguyen-Le Lam,  Niklas Entschladen,
Simon Oppenberg, Luca Zimmer, Julian
Otte, Steffen Bähr, Martin Radev,  Leander
Nothelle, Malte Gottschlich, Melvin Sonn-
tag und Tim Stucki, die auch im Winter
höchst erfolgreich waren, dürften die Ziele
auch höher gesteckt werden.

Herren 30 – Bezirksliga
Einen sensationellen Start legte diese
Mannschaft im Vorjahr hin. Knapp am Auf-
stieg vorbei, sind sie dennoch am grünen
Tisch in die Bezirksliga befördert worden.
Das gibt für Nicolas Beyer, Juri Nickel, Rene
Herziger, Carsten Kempkes, Ignacio Colil-
les, Sami Mousalli, Tino Fröhlich, Christof
Bystron, Thomas Bystron und Andreas Ko-
schmieder genug Ansporn sich dort zu be-
weisen. Leicht wird es nicht, aber der
Kampfgeist ist da und die Mannschaft lässt
sich nicht von den Leistungsklassen der
Gegner beeindrucken.

Herren 40/I – 2.Verbandsliga
Die Herren 40 können sich über einen
spielstarken erfahrenen Zugang freuen.
Der Niederländer Robbie Soffers kommt
vom Westfälischen Tennis Verband zu un-
serem Verein und steht direkt an zweiter
Position hinter unserem Aushängeschild
und Trainer Toni Radev. Für Guido Veen-
stra, Rene Bielawski, Andreas Dargiewicz
und Dirk Albracht erhöhen sich damit die
Chancen nach dem Aufstieg im Vorjahr die
Klasse zu halten.

Herren 40/II – Bezirksklasse B
Für die Zweitvertretung der Herren 40
könnte durchaus ein Aufstieg möglich sein,
wenn die Mannschaft nicht zu häufig in
der ersten Mannschaft aushelfen muss.
Wenn man die Leistungsklassen betrachtet
können Christian Münzer, Andre Schom-
mers, Stephan Bombeck, Thorsten Goe-
decke, Franz-Bernd Große-Wilde, Frank
Kolberg, Thomas Rehberg, Markus Riad,
Heinz Marin, Thomas Resch, Thilo Rörtgen
und noch elf weitere Herren durchaus die
Bezirksklasse A anstreben.

Herren 50/I – 2. Verbandsliga
Nach dem Verletzungspech im Vorjahr

werden die Herren 50 in diesem Jahr voll
auf Angriff gehen. Dazu trägt auch der
Neuzugang vom TC Heide Andreas Schla-
pheit bei. Und so können Eric Wick, Mi-
chael Amft, Hermann Moß, Joachim Kruse,
Martin Schweer und Andreas Siegmund
zuversichtlich in die kommende Saison
blicken.

Herren 50/II – Bezirksklasse A
Es kann nur besser werden. Die Zweitver-
tretung der Herren 50 wird wieder alles
geben um einen Sieg einzufahren. Stefan
Kickum, Christof Schraven, Thomas Da-
lecki, Bernhard Planz, Thomas Kickum, Mi-
chael Winter, Michael Borchert, Martin
Drees und sieben weitere Spieler haben ihr
Training voll darauf ausgerichtet.

Herren 55 – 1. Verbandsliga
Auf eine harte Saison müssen sich Hartmut
Waegemann, Klaus Kuhlmann, Miguel
Martin-Pelegrina, Ulrich Dohle, Arno Wai-
ler, Kurt Klaes, Justo Martin-Pelegrina und
Christoph Nolte einstellen. Nach dem Ab-
gang von Martin Evers und Dietmar Strat-
mann in die Altersklasse 60 fehlen ihnen
zwei starke Spieler und dazu wurden sie
noch in eine starke Gruppe gelost.

Herren 60 – 2. Verbandsliga
Zu- und Abgänge durch Altersklassen-
wechsel stellen eine neue Mannschaft auf.
Mit Martin Evers und Dietmar Stratmann
können die Herren 60 noch mal auftrump-
fen. Paul Psilias ist zu den Herren 65 ge-
wechselt um sie zu verstärken. So steht das
„Unternehmen Aufstieg“ mit den Mann-
schaftskameraden Klaus Marmulla, Günter
Hommen, Jochen Bähner, Johannes Mid-
deweg, Dietrich Lange und Karl-Georg
Penkatzki auf starken Füßen.

Herren 65 – Bezirksliga
In einer Fünfergruppe schlagen die Herren
65 mit Paul Psilias, Peter Wottke, Hans-Jür-
gen Dahlbüdding, Erhard Kondritz, Rolf
Kickum, Rainer Bianchi, Heinz Rühmer,
Hans-Jürgen Czekalla und Egon Wolthaus
auf. Das sind nur vier Spiele und da ist mit
einem verlorenen Spiel schon meistens die
Chance auf einen Aufstieg vertan. Aber ab-
gerechnet wird am letzten Spieltag und
unsere Mannschaft ist gut aufgestellt. 

Für die Hobbyrunde im Bezirk ist erst der
14. Mai 2017 Meldeschluss. Eine Meldung

lag der Redaktion bis Redaktionsschluss
nicht vor. Wir wünschen allen Mannschaf-
ten eine schöne, erfolgreiche und gesunde
Saison.
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breitensport
Breitensport beim TC Blau-Gelb Eigen
Sport-und Mehrkampfabzeichen 
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Es war mal wieder soweit: Die Alten
Herren der Trimmgruppe im Breiten-
sport des TC Blau Gelb Eigen trafen sich
bei einem gemeinsamen Abendessen
bei Hürter, um das vergangene Jahr
Revue passieren zu lassen. 
Doch dieses Mal wurde das Treffen vom Tod
von Norbert Ferdinand überschattet. Als er
vor Jahren sich der Trimmgruppe anschloss,
waren die Beweggründe, seine Lunge zu
stärken; denn ohne Medikamente lief nichts
bei ihm. Mit einer Runde Lauftraining fing
er an. Er steigerte sein Pensum im Laufe der
Zeit bis hin zu Strecken von 20 km. Medika-
mente waren fortan tabu. Der Spaß an
Wettkämpen weckte seinen Ehrgeiz. Die
zahlreichen Urkunden über erste und zweite
Plätz in seiner Altersklasse zeugen von sei-
ner Zielstrebigkeit. Im Laufe des letzten
Sommers merkten wir, dass ihm das Laufen
immer schwerer fiel. Es schwanden Kondi-
tion und Leichtigkeit. Was ihn aufrecht hielt,
waren Spaziergänge mit Enzo, seinem
Hund, im Köllnischen Wald. Hier schöpfte
er Kraft und Hoffnung auf die Besserung
seiner Gesundheit. Doch seine eigentliche
Krankheit, die sehr spät diagnostiziert
wurde, machte alle Hoffnung zu nichte.
Sein Ableben kam überraschend schnell.
Norbert war ein integrierender Faktor der
Trimmgruppe. Er verbreitete Herzlichkeit,
Fürsorge, Hilfsbereitschaft, Optimismus und
Lebensfreude. Hierin zeigt sich auch, welche
Wertschätzung und Zuneigung er in unse-
rem Kreise genoss. Er hinterlässt eine Lücke,
die nicht zu schließen ist.
Wie immer war der eigentliche Anlass des
Jahrestreffens, die begehrten Urkunden für
das Sportabzeichen und den Senioren-Drei-
kampf aus der Hand von Winfried Voegelin,
dem Obmann für Sportabzeichen im Bott-
roper Sportbund, entgegen zu nehmen. Der
Altersdurchschnitt der Trimmer liegt  bei
über 70 Jahren. So ist es nicht verwunder-
lich, dass die Anzahl der Sport- und Mehr-
kampfabzeichen rückläufig ist. 
Ein weiterer Wehrmutstropfen: Körperliche
Beschwerden im Bereich von Rücken, Knie
und Hüfte zwingen Manche, kürzer zu tre-

ten. Da ist es ratsam, eine längere Pause zur
Regeneration einzulegen. Doch die Erfolg-
reichen in der Truppe sind für die Lädierten
nach deren Genesung Motivation genug,
um nach dem Motto: „Das Geheimnis des
Erfolges ist, neu durch zu starten“, aufkom-

mende Trägheit und den inneren Schweine-
hund zu überwinden. Der Ehrgeiz bleibt
dann geweckt. 

Die Bedingungen für das Sportabzeichen
haben folgende 8 Trimmer mit Erfolg erfüllt
(Anzahl der bisherigen Wiederholungen):
Jürgen Niehaus(2), Emil Podstufka(5), Dieter
Berg(13), Rainer Mathes(23), Dr. Hans

Reers(26), Wilfried Palmer(28), Hermi
Schulte-Kellinghaus(37) und Jo Tümmers
(43).

Beim 16-ten Senioren-Mehrkampf  stellten
die Blau-Gelben wieder die größte Gruppe.

Alle erhielten die Goldene Ehrennadel.
Jürgen Niehaus(2), Emil Podstufka(5),
Wilfried Palmer(11), Dr. Hans Reers(11),
Rainer Mathes(13), Dieter Berg(14) und
Jo Tümmers(16).

Die Vorbereitungen für die nächsten
Herausforderungen in diesem Jahr laufen
bereits. Pausen gibt es nicht.



seite 9

Sechs Mannschaften gingen in der
Winterhallenrunde 2016/2017 an den
Start. 
Die Damen 30 können den Wiederauf-
stieg in die 1. Verbandsliga feiern. Sie lei-
steten sich nur ein Unentschieden,
ansonsten waren sie nicht zu schlagen.
Die Siege über den Solinger TC 02, GW

Neuss, Düsseldorfer TC und TC Raadt be-
scherten ihnen in der Wintersaison den
Aufstieg zurück in die 1. Verbandsliga.
Dabei ließ Nicole Jandewerth keine Nie-
derlage zu. Dabei war ihre Stärke im Doppel
oftmals spielentscheidend. 

Die Damen der offenen Klasse schlossen,
nach dem Aufstieg in die Bezirksliga im
Vorjahr, diesen Winter die Hallenrunde
mit dem Abstieg ab. Ein Sieg und ein Un-

entschieden reichte nur für den vorletzten
Tabellenplatz. Die Herrenmannschaft in
der Bezirksklasse B hat sich sehr gut prä-
sentiert. Erstmalig im Winter bestehend
aus den U18-Junioren mit Jona Bähr,
Simon Oppenberg, Nguyen Lam, Niklas
Entschladen, Julian Otte, Luca Zimmer,
Leander Nothelle und Martin Radev. Sie

sicherten mit den Siegen über den Essener
TC Gelb-Blau und den PT Sportverein
Essen die ersten Punkte. Am letzten Spiel-
tag spielten sie gegen den Tabellenführer
und Aufsteiger TC Helene und waren mit
3 Einzel-Siegen (N. Lam, Jona Bähr und
Simon Oppenberg, alle im Champions-Tie-
break ) vorn, leider wurden beide Doppel
verloren und es ging unentschieden aus.
Insgesamt war die Wintersaison mit einem
zweiten Tabellenplatz doch sehr erfolgreich.

Die Herren 30, im Sommer neu formiert,
wurden in die Bezirksliga eingestuft und
lieferten eine solide Premiere ab. Sie nutz-
ten den Winter zur Vorbereitung auf den
kommenden Sommer. Zwei Siege und ein
Unentschieden genügten zum Mittelplatz
in der Tabelle. 
Gelang im letzten Winter noch der Klas-

senerhalt, so ging es diesen Winter bei
den Herren 40 runter in die Bezirksliga.
Ein Sieg und ein Unentschieden in der
8er-Gruppen reichte nicht zum Verbleib in
der 2. Verbandsliga.

Die Herren 50 mussten sich in der 1. Ver-
bandsliga nur dem Aufsteiger geschlagen
geben. In der 5er-Gruppe war schon im
Januar die Winterrunde mit einem soliden
zweiten Tabellenplatz beendet.

winterhallenrunde
Damen 30 feierten den Wiederaufstieg in die 1. Verbandsliga

Auch im Winter erfolgreich: Herren 50

DEIN
TRUMPF.

DEINE
AGENTUR.

Wir spielen kein Wimbledon und 
beschäftigen auch keine 400 Mitarbeiter 

an einem Zweitsitz in New York.

Wir entwickeln erfolgreiche
Kommunikation. Mit Ideenreichtum,

Kreativität und Strategie.

Ganz gleich ob kleiner Kunde mit
großer Aufgabe oder großer Kunde

mit kleinem Budget.

Wir freuen uns auf Sie!

www.mr-grips.com
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Immer wieder samstags…, na ja,
nicht jeden Samstag aber zumindest
einmal im Monat trafen sich auch in
dieser Hallensaison wieder bis zu 24
Teilnehmer in unserer neu renovierten
Halle, um in harmonischer Runde das
mittlerweile schon traditionelle Mixed-
Turnier auszuspielen.
Dabei stand wie immer nicht der Punkt-
gewinn im Vordergrund, sondern ebenso
der schöne Ballwechsel zwischen den Teil-
nehmern mit den unterschiedlichsten Lei-
stungsständen wie auch das gesellige
Beisammensein von Jung und Älter,
Hobby- und Mannschaftsspielern, Damen
und Herren, oder wie auch immer.

In diesem Jahr muss besonders erwähnt
werden, dass unser Neumitglied Karl-
Georg Penkatzki aus der Mannschaft
Herren 60 an vielen Abenden die Zusam-
menstellung der Paarungen übernommen

hat. Mit empathischem Gespür für die
Spielstärke der Teilnehmer-/innen schaffte
er es immer wieder, ausgeglichene Paa-
rungen zusammenzustellen, was sowohl
spannende als auch lustige und unterhalt-
same Spiele garantierte.

Auch neuen Vereinsmitgliedern bietet die-
ses Format einen gelungenen Einstieg und

einen guten Überblick über unsere Ver-
einsstruktur, da neben dem sportlichen
Teil auch jede Menge Zeit fürs Kennenler-
nen und Klönen gegeben ist. 

Wir bedanken uns bei allen, die an der
Organisation beteiligt waren und laden
schon heute dazu ein, auch im nächsten
Winter wieder mit dabei zu sein.

winter mixed-turnier 

Sie waren dabei

„Wir wünschen einen schönen Abend
- mehr Prozente für Ihr Geld 

gibt es bei uns“ 

Am Grafenbusch 3
46047 Oberhausen
TEL: 0208 82 84 59 0

info@sts-finanzen.de
www.sts-finanzen.de

Ihr Profi für 
unabhängige Finanzberatung
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heinz-lehrmann-pokal
Zum zweiten Mal wurde das Vorstandsturnier der
Bottroper Tennisvereine in unserer Tennishalle aus-
getragen, 
Nachdem es an der Terminfindung während Außen-
saison fehlte. In lockeren Doppeln und Mixed stand der
Spaß und die Geselligkeit im Vordergrund. 

Natürlich durfte der obligatorische Spendenscheck
über 250€ der Sparkasse Bottrop, vertreten durch
Frank Pinnow, an die Ernst-Löchelt-Stifung nicht feh-
len. Die Stiftung unterstützt damit Projekte für benach-
teiligte Kinder. 
Unser neuer Clubwirt sorgte mit einem kalt-warmen
Buffet für das leibliche Wohl der 24 SpielerInnen aus
11 Bottroper Tennisvereinen. Die sportlichen Vorstände
hielten 4 Runden durch und verließen die Tennishalle
weit nach 22.00 Uhr. Fortsetzung in der Halle im näch-
sten Jahr nicht ausgeschlossen.

Im Vordergrund v.li.: Heinz Lehrmann, Hans Fockenberg, Frank Pinnow
und Klaus Bürger  bei der Scheckübergabe.

H H H H H H H H H H

40
Jahre

Öffz: Mo.-Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr
Verkauf u. Reparatur sämtl. Wasch-, Trockenautom., Geschirrspüler, E-Herde u. Kühlgeräte preiswert u. m. Garantie

Sterkrader Str. 208-210 · Bottrop · Tel. 0 20 41 / 5 28 43

Ein HOCH auf
TIEFPREISE!

Einbauherd mit Ceranfeld 549,- inkl. Lieferung 249.-
Waschmaschine Elektronisch ab 195.-
Trockner inkl. Lieferung ab 169.-
AEG Staubsauger 2.000 Watt 149,- 59.-
AEG Staubsauger 2.400 Watt 199,- 79.-
AEG Toaster 69,95 29.-
AEG Wasserkocher 69,95 25.-
Mikrowelle Edelstahl, 800 W mit Heißluft 179,- 79.-

(solange der Vorrat reicht)
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Berger & Franz
Meisterbetrieb

Lassen Sie sich
durch unsere 40-jährige

Kundendienst-Erfahrung
optimal beraten!

4045
Lassen Sie sich

durch unsere 45-jährige
Kundendienst-Erfahrung

optimal beraten!

Feiern Sie mit uns unser

45jähriges Jubiläum
Supersonderangebote

Kondenstrockner 399,- 235,-
Ablufttrockner 299,- 149,-
Kühlschrank**** 85 cm hoch, A+++ 195,-
geeignet für den ELE Förderzuschuss für ein neues
Kühl- oder Gefriergerät in Höhe von 100,- € ab 01.10.



seite 12

Ein sportliches „Hallo“ auch von Sei-
ten der Jugendabteilung 
Unsere Jugendlichen haben vor kurzem
die Winterhallenrunde beendet. Gemeldet
waren fünf Mannschaften, wovon zwei in
der Meisterrunde und drei in der Turnier-
runde mit agiert haben. Zwar hatten wir
nur eine Juniorinnen Mannschaft dabei,
aber diese war dafür am erfolgreichsten
von den Fünf. Unsere Juniorinnen U15
haben zusammen in einer Spielgemein-
schaft mit Grafenwald ganz deutlich den
ersten Platz in ihrer Gruppe belegt. Die Ju-
nioren Mannschaften landeten jeweils im
Mittelfeld.

Für den Sommer haben wir insgesamt sie-
ben Mannschaften gemeldet. Diesmal

auch zwei Juniorinnen Mannschaften
(U12 und U15) und eine gemischte U10
Mannschaft, damit auch die ganz Kleinen
schon die Möglichkeit bekommen erste
Medenspielerfahrungen zu sammeln. Bei
den Junioren wird es zwei U15 und zwei
U18 Mannschaften geben. Vier Mann-
schaften werden in der Meisterrunde
spielen und drei in der Turnierrunde. 

Bei den Hallen-Bezirksmeisterschaften
waren zwei unserer diesjährigen U15
Mädchen ganz vorne mit dabei. Antonia
Brosch wurde Vize-Bezirksmeisterin bei
den Juniorinnen U12 in der Hauptrunde
und Amber Bringenberg ergatterte sich
den Titel in der Nebenrunde. Gemeinsam
traten die beiden auch noch im Doppel an

und konnten dort den Vize-Titel für sich
sichern. 

Im März haben wir unser „Blau-Gelbe
Kids&Friends - Turnier“ wieder organisiert,
bei dem sich die Jugendlichen aus allen
Bottroper Tennisvereinen untereinander
messen können. Im Winter haben wir be-
reits etwas Vergleichbares organisiert und
von den Eltern und Kindern viel positive
Feedback erhalten. Dadurch, dass kein
Kind am Ende des Turniers mit leeren
Händen nach Hause ging (jeder Teilneh-
mer bekam eine bunte Süßigkeitentüte),
gab es auch keine (all zu) traurigen Ge-
sichter. Für uns ist wichtig, dass neben all
dem Ehrgeiz, auch der Spaß und die Lust
am Tennis nicht verloren geht.

Am 29. April wird auf Wunsch unserer Ju-
gendlichen ein  reines Jugend-Mixtturnier
mit anschließender Übernachtungsfeier
auf unserer Anlage stattfinden. 
Nach einem Nachmittag voller Tennis
werden wir dann den Abend mit leckerem
Essen, einer Nachtwanderung, diversen
Spielen und Filmen ausklingen lassen. 

Des weiteren planen wir Ende Mai wieder
eine Autowaschaktion durchzuführen, um

blau-gelbe Jugend

Blau-Gelbe Kids mit Bottroper Friends



blau-gelbe Jugend

so genügend Geld in die Jugendkasse zu
holen, um dann im Laufe des Jahres mit
allen Jugendlichen in einen Kletterpark
fahren zu können.

Eine Neuerung in diesem Jahr wird auch
ein neues Jugend-Trainingskonzept dar-
stellen, welches wir in Zusammenarbeit
mit unserem Vereinstrainer Anton Radev
erstellt haben. 

Wir wollen mit speziellen Einstiegsange-
boten, auch bezogen auf unser 50-jähri-
ges Jubiläumsjahr, neue Jugendliche für
unseren Verein gewinnen und diese durch
leistungsangepasste Übergangskonzepte
langfristig an uns und den Tennissport
binden. 

Unsere bereits leistungsstärkeren Jugend-
lichen wollen wir getreu dem Motto „For-
dern und Fördern“ gerne als Verein
unterstützen. Wer leistungsorientierter
spielen möchte, soll bei uns die Möglich-
keit dazu bekommen und dabei auch vom
Verein finanzielle Unterstützung erhalten. 

Mit Spannung und viel Vorfreude schauen
wir natürlich auch auf die diesjährigen
Stadtmeisterschaften auf unserer Anlage. 
Wir wünschen uns dafür möglichst viele
Meldungen, damit wir viele spannende
Spiele zu sehen bekommen und hoffent-
lich wieder so tolle Erfolge unserer Ju-
gendlichen wie bei den letztjährigen
Stadtmeisterschaften feiern können. 
Los geht es am 17. Juni....
Also schnell nochmal den Schläger und
die Bälle packen, ab auf den Platz und los
geht die Vorbereitung. 

Die Jugendabteilung wünscht euch viel
Spaß und Erfolg für die neue Saison und
wir freuen uns, möglichst viele von euch
bei den Aktionen zu treffen 
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V.li.: Amber Bringenberg, Antonia Brosch

www.sparkasse-bottrop.de/sclub

Komplett kostenlose Kontoführung für Kinder 
und Jugendliche, Online-Banking, bargeldlos 
bezahlen mit deiner eigenen SparkassenCard 
und jede Menge coole Vergünstigungen bei 
unseren Kooperationspartnern.

 Sparkasse
       Bottrop

Wenn’s um Geld geht.

ClubMehr drauf
ist einfach.             

www

 

op.de/se-bottr.sparkaswww

Club

 

sclubop.de/

   

en Kunser
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bezahlen mit deiner
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Laut unserer Satzung ist der genaue
Gründungstermin der 8. Juli 1967.
Gründungsmitglieder sprechen vom
Oktober 1967. So ist es auch in der Ju-
biläumsausgabe von 1992, zum 25-
jährigen Bestehen unseres Vereins, der
Vereinszeitung „Im Blickfeld“ zu lesen.
Eine Gruppe von „Tennisveteranen“ traf
sich in der Gaststätte Schulte-Mattler zur
Gründung eines Tennisclubs. Namen tau-
chen auf, die heute vielen Mitgliedern nicht
mehr geläufig sind, sie sind wie folgt über-
liefert:

4x Spockamp
2x Hötten
2x Fischer
2x Schraven
2x Kisters
Willi Kisters
Günter Kollarczyk (Thekensteher)
Ady Chlapek (Thekensteher).

Die „Thekensteher“ sind wohl unplanmä-
ßig dazugestoßen und dadurch Mitglieder
eines Tennisvereins geworden. Nach Ver-
einsanmeldung, zunächst im Verein 1911,
wurde der Vereinsname auf TC Blau-Gelb
festgelegt. Hallenstunden in der Sporthalle
Schule Eigen mussten sich schwer er-
kämpft werden. Aber ein Tennisplatz zu
bauen, war das höchste Ziel der GrünDie

„Thekensteher“ sind wohl unplanmäßig
dazugestoßen und dadurch Mitglieder
eines Tennisvereins geworden. Nach Ver-
einsanmeldung, zunächst im Verein 1911,
wurde der Vereinsname auf TC Blau-Gelb
festgelegt. Hallenstunden in der Sporthalle
Schule Eigen mussten sich schwer er-
kämpft werden. Aber ein Tennisplatz zu
bauen war das höchste Ziel der Grün-
dungsmitglieder. Er wurde in Eigenleistung
hinter dem Tor am Rasenplatz gebaut. Der
Spielbetrieb am neuen Platz lief folgender-
maßen: alle 15 Minuten wechselten die
Spieler.

Der erste Vorstand bestand aus:
1. Vorsitzender Paul Hötten
2. Vorsitzender Herr Wischermann
Sportwart Herr Sprockamp
Herrensportwart Hubert Becks
Damensportwart Franz-Josef Schraven
Jugendsportwart   Dieter Fischer
Schriftführer Gangolf Große-Wilde

Der Verein wuchs
Neumitglieder spendeten 30 Liter Bier. Alle
3 Wochen gab es ein Fest im Jugendraum
in den Weywiesen.
Dann wurden 4 Plätze gebaut und ein
Holzhaus gekauft, das als Clubhaus einge-
richtet wurde. Die Betondecke, Strom,
Wasser und was als Einrichtung benötigt
wurde, wurde alles in Eigenleistung gefer-
tigt. Viele Hände schafften schließlich eine
Bleibe für die Mitglieder. Vereinsgeist
wurde noch groß geschrieben. Das erste
Clubwirtehepaar Walczak hatte keinen
PKW, trotzdem klappte die Verpflegung
super und man spricht heute noch über die

legendären Feten im alten Clubhaus.

Die Mitgliederzahl stieg stetig an und Vor-
standsmitglieder kamen und gingen. Das
alte Clubhaus platzte aus allen Nähten und
ein größeres sollte gebaut werden.

Baufieber
In der WAZ vom 3. August 1974 ist zu
lesen: „Der TC Blau-Gelb will am 14. Sep-
tember sein Klubhaus der Bestimmung
übergeben. Was der Verein hier aus einem
Fertighaus in Eigenhilfe macht, ist bewun-
dernswert. Man sieht alle Tage die Mitglieder
aktiv bei der Arbeit und erkennt, dass hier
eine vorbildliche Einrichtung geschaffen

wird, die den Vorzug hat, nicht mit Steuer-
geldern subventioniert worden zu sein.
Alles ist solide und dauerhaft eingerichtet
und ausgestattet. Das Haus wurde auf eine
kleine Anhöhe gestellt, so dass man von
der Terrasse aus einen guten Überblick
über die vorhandenen vier Tennisplätze
hat. Aber auch die drei vor dem Klubhaus
noch möglichen Tennisplätze stehen voll in
der Sicht und werden, wenn sie einmal ge-
baut sind, sicherlich besonders bevorzugt
werden. Der TC Blau-Gelb, ein Glied im SV
1911, darf stolz auf diese Eigeninitiative
sein, die beispielhaft in unserer Stadt ist.“
Der TC Blau-Gelb war auf dem besten
Weg, ein Großverein zu werden. 1976
kamen noch mal vier Plätze und die Flut-
lichtanlage dazu. Die Mitgliederzahl betrug
mittlerweile 450, 40 mehr als heute. Der
Andrang auf die Plätze war groß und War-
tezeiten von 1 bis 2 Stunden keine Selten-
heit.

Halle
Doch auch im Winter wollten die Blau-Gel-
ben nicht auf Tennis verzichten und plan-
ten den Bau einer 3-Feld-Halle. Unter der
Führung von Rolf Kickum konnte 1982 der
Spielbetrieb in der Halle aufgenommen
werden.

Umbau
Um die optimale Abwicklung der Mann-
schaftswettbewerbe bei den Medenspielen
zu ermöglichen, wurde 1990 Platz 9 ge-
baut. Die Mitgliederzahl beläuft sich bis
hierhin auf 646 davon 167 Jugendliche. 
Der TC Blau-Gelb wurde zu einer beliebten
Tennisanlage. Zahlreiche Clubmeisterschaf-
ten, Stadtmeisterschaften, Ehepaartur-
niere, Juxturniere, Pfingstturniere und
natürlich die jährlichen Erwachsenen- und
Jugendmedenspiele wurden ausgerichtet.
20 Jahre nachdem das Clubhaus errichtet
worden ist, zeigten sich die ersten Abnut-
zungserscheinungen und der Verein ent-
schloss sich 1996 zu einer Sanierungs-
maßnahme. Die Umkleideräume und
Duschräume wurden vollständig erneuert.
Die Küche vergrößert und gastronomisch
eingerichtet. Der Clubraum wurde eben-

50  Jahre tc blau-gelb eigen e.v.
Wie alles begann

Erstes Clubhaus und Clubmeister  Clubhaus ab 1996
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falls vergrößert und auch die Terrasse
wurde in den heutigen Zustand versetzt.
Bei dieser repräsentativen Anlage und auf
Grund der sportlichen Erfolge ist es nicht
überraschend, dass der Verein bis über die
Stadtgrenzen hinaus bekannt ist und ein
hohes Ansehen genießt.

Die 2000er
Das neue Jahrtausend brachte dem Tennis-
sport Veränderungen und durch den Mit-
gliederrückgang gab es auch Ver-
änderungen für den Verein.
2006 wurde erstmals eine Vorstandsvorsit-
zende gewählt, Christiane Große-Kreul
blieb vier Jahre im Amt und wurde 2010
von Michael Amft, der bis heute unser
1. Vorsitzender ist, abgelöst. 2007 wurde
das 40-jährige Jubiläum gefeiert. Über 70
Mitglieder feierten im Clubhaus mit gutem
Essen, Musik und Tanz. Sie schwelgten in
Erinnerungen mit den ausliegenden Foto-
alben.

TC Blau-Gelb-Eigen e.V. wird 2012 Kon-
zeptpartner von Innovation City! Dem Öko-
profit-Konzept folgend, leitete unser
Vorstand im Jahr 2009 bei einem Treffen
mit Vertretern der ELE, der Sparkasse, der
Stadt Bottrop und dem Sport- und Bäder-
amt das Vorhaben Blau-Gelb „goes green“
ein. Ziel unserer Bewerbung sollte eine
deutliche Reduzierung unserer Energieko-
sten und eine deutliche Verbesserung und
Umweltbilanz unseres Clubs, und damit
unserer Außendarstellung, sein. Schritt-
weise wurden die Maßnahmen durchge-
führt: Die Erneuerung der maroden

Heizungsanlage der Tennishalle ist im Sep-
tember 2010 geschehen und hat zu einer
Reduzierung der Kosten und Emissionen
um ca. 30 % geführt. Gleichzeitig wurde
die Tennishalle grundsaniert, eine neue
Hallen-Lichtanlage und Deckventilatoren
eingebaut, der Gastraum saniert und mit
neuen Ablüftern und LED-Licht ausgestat-
tet, Außendämmung angebracht und noch
viele Maßnahmen mehr. Außer Fachfirmen
waren auch wieder die Mitglieder uner-
müdlich im Einsatz.
Auch im Jahr 2016 musste noch einmal ein
großer Hallenumbau in Angriff genommen
werden. Durchgeführte Arbeiten:
Erneuern der Dachrinnen inkl. Versetzen
nach außen durch die beauftragte Fa.
Schnitter. Ausbau der Innenverkleidung
und der Dämmung inkl. Entsorgung in
Container (ca. 450 qm) durch Mitglieder.
Einbau der neuen Dämmwolle (ca. 450
qm) durch Mitglieder.
Montage der neuen Innenverkleidung (ca.
450 qm) durch die Fa. Schnitter.
Teilweise Erneuerung des Fundaments an
der hinteren Kopfseite durch Mitglieder.
Erneuerung der Befestigungsbleche für die
Außenhaut durch Mitglieder.
Abdichtung der Übergänge an den Kopf-
seiten (Glas – Metall), Reinigung des Hal-
lenteppichs, die Vorhänge der Wände
durch Fangnetze ersetzt.

Instandhaltungen und Ausbesserungen
werden immer nötig sein. In heutigen Zei-
ten ist der Pioniergeist der früheren Jahre
wieder gefragt und man wünscht sich,
dass er möglichst viele Mitglieder erreicht.

JUBILÄUMS-FEIER
Für unser 50-jähriges Jubiläum planen wir
ein Fest im festlichen Rahmen im Over-
beckshof. Wir laden ganz herzlich alle
Mitglieder und Freunde des TC Blau-Gelb-
Eigen ein, mit uns am 7. Oktober 2017
um 19.00 Uhr mit uns zu feiern.
Geboten wird: 3-Gänge-Abendmenü,
Musik und Tanz zum Preis von 36,00 €.
Eintrittskarten sind beim Clubwirt käuflich
zu erwerben.

JUBILÄUMS-ANGEBOTE
Schnupper-Mitgliedschaft
Jedes echte Neumitglied, das länger als 2
Jahre nicht mehr im Club Mitglied ist,
kann eine Jahresmitgliedschaft für pau-
schal 50 EUR als Schnupper-Mitglied-
schaft erlangen. Nach Ablauf des Jahres
wird der normale Beitrag fällig.

Jubiläumsangebote 
der Tennisschule Radev
Training für Einsteiger: 
Erwachsene 4-er Gruppe 1 x wöchentlich
eine Stunde Training für 20 EUR im Monat.
Kinder bis zum vollendetem 9-ten Lebens-
jahr in 4-er Gruppen 1 x wöchentlich eine
Stunde für 10 EUR im Monat.
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altweiberfastnacht 2017

völlig losgelöst – intergalaktische

karnevalsfeier der tennisweiber
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DEUTSCHLANDS 
VIELSEITIGES EINRICHTUNGS-CENTRUM!

Besuchen 
Sie uns auch 

online:
ostermann.de

DAS FULL-SERVICE EINRICHTUNGS-CENTRUM.
Hier finden Sie für jeden Geschmack und für jedes Bud-
get die optimalen Möbel. Überzeugen Sie sich selbst!

EINRICHTUNGSHAUS

get die optimalen Möbe

Über 50.000 Artikel auf 
ostermann.de
im Online-Shop

Buslinie 260, 
Haltestelle 
Am Jugend-
kombihaus

Gewerbepark Bottrop Boy/Welheim an 
der B224 zwischen A2 u. A42, Ruhrölstr. 1 
Telefon 0 20 41- 4 74 20

CENTRUM BOTTROP

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Sa: 10.00 - 20.00 Uhr • Das Restaurant ist bereits ab 9.00 Uhr für Sie geöffnet!

IMMER EINE IDEE VORAUS 
5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

KÜCHEN-
FACHMARKT

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, 
cool, stylish, retro oder 
witzig. Wohnweisende 
Einrichtungsideen gleich 
zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich 
so einrichten wollen, 
wie es ihrem eigenen 
Lebensstil entspricht.

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! 
Die ganze Welt der Küchen – 
präsentiert in 4 einzigartigen 
Fachbereichen.

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG • Firmensitz: Fredi-Ostermann-Str. 1-3, D-58454 Witten

CENTRUM BOTTROP

Als diesjährige Gastgeberinnen luden die Damen
des TC Blau-Gelb die Bottroper Tennisweiber zur
traditionellen Karnevalsfeier an Altweiber in das
fantasievoll geschmückte Clubhaus zum Thema
„Weltall“. 
Um die 90 bunt kostümierte Närrinnen stürmten
unser Clubhaus und feierten ausgelassen. Zwi-
schendurch stärkten sie sich am gut gefüllten Buf-
fet, das keine Wünsche offen ließ. DJane Nicole
legte wieder für uns auf, sorgte für eine volle
Tanzfläche und galaktisch gute Stimmung. Auch

unser Thekenteam hatte alle Hände voll zu tun,
den Durst der konditionsstarken Weiber zu lö-
schen. Begeistert feierten die Närrinnen bis in den
späten Abend und verabschiedeten sich mit
„Helau bis zum nächsten Jahr im TV Blau-Weiß“.

Wir bedanken uns bei allen Bottroper Tenniswei-
bern für die tolle Feier mit vielen tollen Kostüm-
ideen und super Stimmung. Besonderer Dank
geht an das Vorbereitungsteam und an unsere
Clubwirte Adele und Vasi Acsente.
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ein herzliches willkommen unserem
neuen clubwirt und seinem team!

Seit dem 1. März 2017 beginnt für
die Blau-Gelben ein neuer Abschnitt
im Clubleben. Aber auch für unseren
neuen Clubwirt Reimbern von Wedel-
Parlow, seinem Partner Michael Mrosek
und dem gesamten Team tut sich
Neuland auf.
Betreiben sie doch die Kulturkneipe Pass-
manns in der Stadtmitte und stürzen sich
jetzt in das Abenteuer „Tennisverein“. 
Reimbern von Wedel-Parlow ist seit zwölf
Jahren mit dem Passmanns erfolgreich.
Sein Konzept, eine urige, atmosphärische

Kneipe mit Musik, Literatur, Ausstellun-
gen, Kabarett und „Bier-begleitender
Küche“, ging von Anfang an auf. Auch
für unseren Verein hat er sich ein Konzept
zurecht gelegt und die Vereinsmitglieder
dürfen sich auf einige neue Events
freuen. Natürlich geht es für uns auch ku-
linarisch weiter. Für die Medenspieler gibt
es eine Auswahl an Speisen und auch für
die Fans und Besucher der Anlage steht
eine feste Speisekarte zur Verfügung. 
Für das Blickfeld schreibt Reimbern von
Wedel-Parlow: „Wir haben die Bewirtung

übernommen, um zusammen mit dem
Verein das Clubleben wieder attraktiv zu
machen. Nach dieser Aufgabenstellung
ist ein Betrieb erforderlich, der von einer
Einzelperson unmöglich zu leisten ist.
Wir, mein Partner Michael Mrosek, der
auch ein aktives Mitglied im Verein ist
und auch noch Tennis spielt, wollen
daher mit einem Team arbeiten, um auf
die unterschiedlichen Auslastungen rea-
gieren zu können. 
Weiter wollen wir gemeinsam mit dem
inoffiziellen Vergnügungs-Ausschuss uns
Gedanken über Aktionen und Veranstal-
tungen machen.
Also ein Wirt, der nur hinterm Tresen
steht und auf Gäste wartet, wird es nicht
mehr geben.“

Wir Blau-Gelben sind immer offen für
Neues und Fortschritt, das haben wir in
den vergangenen 50 Jahren bewiesen.
Wir können uns in unserem Jubiläumsjahr
auf ein abwechslungsreiches Clubleben
freuen und heißen unsere Clubwirte herz-
lich willkommen.

Reimbern v. Wedel-Parlow und Michael Mrosek

mega
Bestattungen

Würdevoll bestatten zu Festpreisen
Bestattungen

Fischer, Jünger u. Lehr

46240 Bottrop, Gladbecker Straße 276

gebührenfreie Soforthilfe: 0800-66 342 33
Telefon 0 20 41 - 79 100, Fax 0 20 41 - 79 10 60
info@bestattungen-omega.de, www.omega-best.de

Günstige Komplettpreise
inclusive Friedhofsgebühren und

Einäscherungsgebühren
ab 1.099,00 € 

ihr wollt fit und gesund bleiben,
ihr sucht deshalb eine lebenssportart,
ihr möchtet eure familie mit einbeziehen,
ihr habt leistungssportambitionen,
ihr möchtet freizeitsport betreiben,
ihr wünscht euch spaß in geselliger runde?+

dann seid ihr in unserem tennisclub richtig! 
www.blau-gelb-eigen.de

mitgliederbetreuung: michael amft, fon  0 160 580 79 35

tenniserlebnis
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Probieren 
Sie selbst,  
was besser 
schmeckt!

Die großen Brauereien  
machen richtig gute Werbung.

Wir machen lieber richtig gutes Bier.

Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Thomas Stauder Axel Stauder
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TC Blau-Gelb Eigen e.V.
Am Schlangenholt
46240 Bottrop

FON      (02041) 98 95 00
             (02041) 98 95 91
FAX      (02041) 98 95 92

info@blau-gelb-eigen.de
www.blau-gelb-eigen.de

redaktion
Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON      (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de

anzeigen
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (01 60) 5 80 79 35
FAX       (02041) 70 19 98
m.amft@pomp.de

Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON      (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de

fotos
Monika Stratmann, bottrop.sport, 
Familie Amft, Familie Brosch, 
Jo Tümmers 

Blickfeld erscheint zweimal jährlich
in einer Auflage von 500 Exemplaren.
Nachdruck oder sonstige Reproduk-
tionen sind nur nach vorheriger 
Abstimmung mit dem Herausgeber
gestattet.

gestaltung
Mr. GRIPS 
Agentur für Kommunikation
mr-grips.com

druck
Pietrowsky Druck GmbH, Bottrop

ansprechpartner
des vereins
1. Vorsitzender 
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (01 60) 5 80 79 35
FAX       (02041) 70 19 98
m.amft@pomp.de

2. Vorsitzender
Thorsten Polnik
FON (0171) 497 40 64

Vorstand Finanzen
Martin Evers
FON (02041) 2 20 50

Geschäftsführerin
Christiane Winge-Amft
FON (02041) 97 67 03

Sportwarte
1. Sportwart
Miguel Martin-Pelegrina
FON (02041) 9 15 85

2. Sportwart
Hermann Moß
FON  (02041) 70 13 30

Jugendwarte
Stefanie Amft
FON (02041) 97 67 03

Kim Kolberg
FON (01 51) 27 56 26 76

Reisemannschaft 
Rolf Kickum
FON (02041) 3 40 18

Trimmgruppe
Jo Tümmers 
FON (02041) 5 36 14 



Robert-Florin-Straße 6 . 46238 Bottrop
Fon 02041.479293 . Fax 02041.479294
E-Mail: info@pietrowsky-druck-gmbh.de
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Baustoffe für Haus und Garten
Mozartstraße 13 Tel.: 02041 /70629-0
46240 Bottrop Fax: 02041/70629-55

www.bautreff-pawella.de


